
  

 

 

 

 

Aufruf zur Bewerbung  

  

„EUROPA MITDENKEN“  

 

Europapolitisches Seminar mit dem  

Schwerpunkt EU-Jugendpolitik  

 

 

Mittwoch, den 03. bis Freitag, den 05. Mai 2023 in Brüssel  

 

 
Zielgruppe:  

Haupt- oder ehrenamtlich Beschäftigte in bezirklichen Jugendeinrichtungen bzw. bei 

freien Trägern der Kinder- und Jugendhilfe 

 

Meldefrist: 27. Februar 2023  

  



Hintergrund und Ablauf  

 

Das Jahr 2022 wurde von der Europäischen Union (EU) zum „Europäischen Jahr der 

Jugend“ (www.berlin.de/jahr-der-jugend) ausgerufen. In der EU leben rund 47 Millionen 

Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 15 und 24 Jahren. In diesem Alter geht es 

vielfach darum, selbstständig zu werden, sich zu qualifizieren und einen Platz in der 

Gesellschaft zu finden. Mitarbeitende von bezirklichen Jugendfreizeiteinrichtungen und 

ehrenamtlich Tätige im Berliner Jugendbereich nehmen in dieser wichtigen Phase eine 

zentrale Rolle bei der Begleitung der jungen Menschen ein, weswegen auch eine 

Zielstellung der EU-Jugendpolitik die qualitative und innovative Förderung von 

Jugendarbeit und die Unterstützung der dort eingesetzten Personen ist. 

 

Vor diesem Hintergrund und mit Abschluss des Europäischen Jahres der Jugend 2022 

und Ausblick auf das Europäische Jahr der Kompetenzen 2023 (Start Mai 2023) lädt die 

Senatsverwaltung für Kultur und Europa im Mai 2023 bis zu 30 Personen nach Brüssel 

ein, die haupt- oder ehrenamtlich in bezirklichen Jugendeinrichtungen bzw. bei freien 

Trägern der Kinder- und Jugendhilfe tätig sind. Das Angebot richtet sich im Schwerpunkt 

an Nachwuchskräfte, ist aber grundsätzlich für alle Interessierten aus dem benannten 

Kreis offen. Aus jedem Berliner Bezirk ist die Teilnahme von bis zu 2 Personen möglich. 

Bei überzähliger Anmeldelage entscheidet die Senatsverwaltung für Kultur und Europa 

über die Teilnehmenden. 

 

Vorläufiger Ablauf: 

 

Mittwoch, 3. Mai 2023:  

bis 18.00 Uhr:  individuelle Anreise in Brüssel, Einchecken (siehe Hotelkontingent);  

18.15 Uhr:  Kennenlernen auf Einladung der Senatsverwaltung für Kultur und 

Europa in der Hotelbar, freie Abendgestaltung 

 

Donnerstag, 4. Mai 2023: 

Ganztägiges Bildungsprogramm mit Mittagsimbiss 

 

Freitag, 5. Mai 2023:  

Bildungsprogramm bis 14.00 Uhr 

Danach individuelle Abreise.    

 
Wichtige Hinweise: Die Senatsverwaltung für Kultur und Europa berät bei Bedarf gerne zur individuellen 

Anreise. Für die Übernachtung wird versucht, ein Kontingent in einem zentral gelegenen Hotel/Hostel zu 

organisieren. Ein Teil des Programms findet in englischer Sprache statt. Für Beschäftigte der Berliner 

Verwaltung wären entsprechende Dienstreiseanträge zu stellen. Für Nichtbeschäftigte der Verwaltung 

erfolgt eine Kostenerstattung  (für Fahrtkosten und Übernachtung) von max. 500 €. Über die Teilnahme am 

Seminar wird im Anschluss eine Bescheinigung ausgestellt.  

 

Interessierte sind gebeten, sich bis zum 27. Februar 2023 online über diesen Link 

anzumelden: 

https://www.berlin.de/sen/europa/berlin-in-europa/formular.1285472.php 

https://www.berlin.de/sen/europa/berlin-in-europa/formular.1285472.php


Programmplanung 

 

Mittwoch, 03. Mai 2023   

Individuelle Anreise bis 18.00 Uhr 

 

Donnerstag, 04. Mai 2023 

Beginn: 09.30 Uhr, Büro des Landes Berlin bei der EU 

 

 Begrüßung und Einführung durch den Leiter des Büros des Landes Berlin 

bei der EU, Dr. Volker Löwe  

 Andrea Gärtner, Referentin für Forschung, Wissenschaft, Bildung, Jugend, 

Kultur im Büro des Landes Berlin bei der EU: Jugendpolitik in Europa, 

Zuständigkeiten EU/Bund/Land 

 Gespräch mit belgischem EuroPeer (angefragt) 

 Treffen mit einem Jugendclub in Brüssel und Austausch zu Projekten und 

Erfahrungen (voraussichtlich in englischer Sprache) 

 Einladung zum Mittagsimbiss 

 Besuch des Europäischen Hauses der Geschichte, https://historia-

europa.ep.eu/de/willkommen-im-haus-der-europaeischen-geschichte  

 gemeinsames Abendessen im Restaurant (fakultativ) 

 

Freitag, 05. Mai 2023 

Beginn 9.30 Uhr, Büro des Landes Berlin bei der EU 

 

 Natascha Sander, Europäische Kommission, Generaldirektion Bildung, 

Jugend, Sport und Kultur (EAC), angefragt: Fördermöglichkeiten für junge 

Menschen  

 Dorothee Ammermann, Die Bevollmächtigte des Rates der Evangelischen 

Kirche Deutschland (EKD), Referentin für Jugend und Bildungspolitik: 

Europäische Jugendpolitik und Beteiligungsmöglichkeiten  

 Tino Kunert, Assistent von Petra Kammerevert, Mitglied des Europäischen 

Parlaments (MdEP, Fraktion der Progressiven Allianz der 

Sozialdemokraten), angefragt:  Parlamentarische Themen der EU-

Jugendpolitik  

 Gemeinsamer Mittagsimbiss  

 Austausch, Nachfragen, Feedback  

 

14.00 Uhr Programmende 

 

Senatsverwaltung für Kultur und 
Europa, Ref. III A/III B 
Tel. (030) 90228 618  
Kontakt@europa.berlin.de  

https://historia-europa.ep.eu/de/willkommen-im-haus-der-europaeischen-geschichte
https://historia-europa.ep.eu/de/willkommen-im-haus-der-europaeischen-geschichte
mailto:Kontakt@europa.berlin.de

